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Alleinstellungsmerkmale
…oder was hat die Wienerwaldgemeinde Eichgraben, was die anderen Wienerwaldgemeinden nicht haben?

     Mittendrin        
Wenn man die Entfernung vom Ste-
phansplatz in Wien zum Domplatz 
St. Pölten abmisst, kommt man auf 56 
km, und genau in der Mitte liegt Eich-
graben. Das gleiche gilt etwa auch für 
die Trasse der Westbahn und für die 
Haltestelle Eichgraben. Die markante 
Omega-Schleife mit einem Radius von 
285 m lässt die Züge den Eichgrabener 
Ortskern wie auf einer Hochschau-
bahn nahezu umrunden.

Wenn man die Autobahnabfahrten 
Pressbaum, Altlengbach und Hoch-
straß zu einem Dreieck verbindet, liegt 
Eichgraben mittendrin.

Fazit: Eichgraben ist verkehrsmäßig 
extrem gut erschlossen und daher ei-
nem heftigen Zersiedelungs- und Ver-
siegelungsdruck besonders ausgesetzt 
den die Gemeindeführung durch ent-
sprechende raumplanerische Maßnah-
men abzumildern versucht.

     Wienerwalddom       
Unsere Herz-Jesu-Friedenskirche - von 
der Bevölkerung liebevoll Wienerwald-
dom genannt,- ist mit seinem konzi-
pierten Fassungsvermögen von bis zu 
1200 Personen die größte Kirche im 
Bereich des Wienerwaldes. Entspre-
chend den Plänen von Arch. Dr. Josef 
Friedl geplant, erfolgte der Spatenstich 
im Jahre 1948, und die feierliche Er-
öffnung fand 1951 statt. Der gewaltige 

Hallenbau hat ein Ausmaß von 40 m 
x 40 m und ist neben dem Eisenbahn-
viadukt über das Nagelbachtal eines 
der prägendsten Bauwerke von Eich-
graben. 

     7 Hügel, 7 Bäche        
Eichgraben hat vor allem auch natür-
liche Alleinstellungsmerkmale denn 
der Talboden wird von 7 markanten 
Hügeln umgeben. Auf und zwischen 
diesen Hügeln entspringen der Drei-
wasserbach, der Nagelbach, der Hum-
melbach, der Paukhofgrabenbach, der 
Schattaubach, der Waldbadbach und 
der Wintengrabenbach die letztlich 
alle in den Anzbach münden. Mit die-
sen Bachlandschaften den benachbar-
ten Wiesen und Wäldern samt durch-
grünten Gärten hat unser Eichgraben 
ein von der Natur geschenktes Biotop-
Verbundsystem. 

Darin leben in unmittelbarer Nähe 
zu den Siedlungen Wildenten, Rei-
her, Singvögel, Salamander, Molche, 

Kröten, Frösche, Krebse, Fische, Bi-
ber, Rehe, Füchse, Dachse und viele 
andere Tiere. Es ist daher unsere vor-
dringlichste Aufgabe diese natürlichen 
Landschaftselemente durch entspre-
chende Maßnahmen zu erhalten und 
zu gestalten.

     Autobahnknoten      
Der mächtige Autobahnknoten Stein-
häusl mit 9 Fahrspuren auf 4 Geschoße 
verteilt liegt exakt im südlichsten Zipfel 
von Eichgraben und beansprucht eine 
Fläche von 14,4 ha. Das entspricht etwa 
der Fläche eines landwirtschaftlichen 
Betriebes. Auf diesen Verkehrsflächen 
fahren bis zu 100.000 Kraftfahrzeuge 
täglich, Tendenz steigend! Mehreren 
Bürgerinitiativen ist es zu verdanken, 
dass durch die Errichtung von 32.000 
m² Lärmschutzwänden in den Jahren 
2010/2011 die Lärmbelästigung für 
die Eichgrabener Bevölkerung auf ein 
erträgliches Maß gesenkt wurde.

                                     

Besonders 
Kfz - freundliches
Südende des 
Gemeindegebiets: 
Der Autobahnknoten 
mit 14,4 ha.
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